
Ablaufprogramm 
 

Schulungsseminar  
 

Anlagenbezogener Gewässerschutz und grenzüberschreitendes Störfallmanagement 
in der Zeit vom 20.04. – 22.04.04 in Tbilisi, Georgien 

 
im Rahmen des BMU/UBA-Vorhabens  

 
Entwicklung der länderübergreifenden Zusammenarbeit zur Störfallvorsorge  

im Kura- Flusseinzugsgebiet 
(Erarbeitung und Einführung von Maßnahmen zur Störfallvorsorge im Kura-Flusseinzugsgebiet) 

 
 
 

19.04.04 - Montag 
Anreise, Stadtbesichtigung, organisatorische Vorbesprechung der Projektlenkungsgruppe.  

20.04.04 - Dienstag 
Eröffnung der Veranstaltung im Hotel Tori, Tbilisi 

Moderation :   G. Winkelmann-Oei 
am ersten Tag - N. Kirvalidze 

 
10.00 – 10.50 Uhr Begrüßung 
 Hans-Jürgen Machold, BMU 
 Begrüßung  
 Aserbaidschan,  

Armenien, 
Georgien 

10.50 – 11.00 Uhr Vorstellung des Arbeitsprogramms des Seminars 
 Jelena Karutz, IABG mbH 

 
11.00 – 11.30 Uhr Bericht über den Bearbeitungsstand des laufenden Projektes im Flussein-

zugsgebiet Kura und Ausblick 2004 
J. Karutz 

 
11.30 – 12.00 Uhr Kaffeepause 
 
12.00 – 12.30 Uhr Relevante Ergebnisse aus internationalen Projekten im Flusseinzugsgebiet 

Kura 
M. Makarova 

 
12.30 – 13.00 Uhr Wasserwirtschaftliche Bewertung der Gewässer (Kura-Basin) und Stand 

Störfallvorsorge in Aserbaidschan 
M. Abdulgasanov / V. Eyvasov, Aserbaidschanische Republik 

 
13.00 – 13.30 Uhr Wasserwirtschaftliche Bewertung der Gewässer (Kura-Basin) und Umset-

zung der UN/ECE-Konvention in Armenien – gegenwärtige Durchführung 
der Inventarisierung gefährlicher Industrieobjekte in Armenien 
(Mitgliedstaat der UN/ECE-Konvention im Südkaukasus) 
V. Narimanyan / D. Hovgannesyan, Republik Armenien 
 

13.30 – 14.30 Uhr Mittagspause 
 
14.30 – 15.00 Uhr Wasserwirtschaftliche Bewertung der Gewässer (Kura-Basin) und Stand 

Störfallvorsorge in Georgien 
M. Makarova / Z. Jijeishvili, Georgien 

 



15.00 – 15.30 Uhr  Zwischenstaatliche Vereinbarungen im Flusseinzugsgebiet Kura – Stand 
und mögliches Entwicklungspotenzial 
S. Tsabadze 

 
15.30 - 16.00 Uhr Diskussion 
 
16.00 Uhr  Kaffeepause  
 
 
21.04.04 - Mittwoch 
Zusammenfassung, Zwischenergebnis, Ausblick 
 
10.00 – 10.30 Uhr Erfahrungen im Rahmen des UNDP-GEF Danube Regional Project - Exten-

sion of Accident Risk Spots Inventory and Preventive Measures – Erfas-
sung des Gefährdungspotenzials im Donau Flusseinzugsgebiet 
A. Dahn 

 
10.30 – 11.00 Uhr  Praktische Erfahrungen aus dem Projekt "Technologietransfer Ukraine“ – 

Vorstellung der Checklisten und ihrer Spezifikation - Untersuchungen aus-
gewählter Betriebe anhand der Checklisten 
J. Platkowski 

 
11.00 – 11.30 Uhr Diskussion 
 
11.30 – 12.00 Uhr Kaffeepause 
 
12.00 – 12.30 Uhr Bewertung einer Gewässergefährdung durch die Altstandorte, Altlasten 

bzw. in Stilllegung befindliche Betriebe im Rahmen des UNDP-GEF Danube 
Regional Project 
A.Dahn 

 
12.30 – 13.00 Uhr  Stand der Vorbereitungsarbeiten zum Beitritt zur UN/ECE-Konvention –  

Erfahrungen und Probleme bei der Erfassung der Betriebe und Altstandorte 
im Rahmen des Projektes 
M. Abdulgasanov / V. Eyvasov, Aserbaidschanische Republik 

 
13.00 – 13.30 Uhr  Stand der Umsetzung der UN/ECE-Konvention – gesetzliche Grundlagen 

und Verordnungen – Erfahrungen und Probleme bei der Erfassung der Be-
triebe und Altstandorte im Rahmen des Projektes 
V. Narimanyan, Republik Armenien 

 
13.30 – 14.30 Uhr Mittagspause 
 
14.30 – 15.00 Uhr Anlagenbezogener Gewässerschutz in Deutschland – Betreiber und Behör-

denpflichten – nationale Umsetzung europäischer Regelungen - praktische 
Durchführung und Erfahrungen  
S. Brandt 
 

15.00 – 15.30 Uhr Diskussion 
 
15.30 – 16.00 Uhr Internationale Warn- und Alarmpläne im Rhein –Flusseinzugsgebiet – 

Grundlagen, Struktur, Zuständigkeiten, Übungsszenarien, Organisation und 
Durchführung der Übungen – praktische Erfahrungen 
C. Ehm 
 

16.00 Uhr Kaffeepause, Diskussion 
 
 
 
 
 
 
 



22.04.04 - Donnerstag 
Zusammenfassung, Zwischenergebnis, Ausblick 
 
10.00 – 10.30 Uhr ISKE – Rechtliche Grundlagen, Struktur, Aufgaben, Organisation und Ges-

taltung der internationalen Zusammenarbeit, Erfahrungen und Empfehlun-
gen aus praktischer Arbeit 
S. Brandt 

 
10.30 – 11.00 Uhr IKSD –  Organisation und Gestaltung der internationalen Zusammenarbeit, 

Erfahrungen und Empfehlungen aus praktischer Arbeit 
R. Stadler 

 
11.00 -11.30 Uhr Stand der Vorbereitungsarbeiten zum Beitritt zur UN/ECE-Konvention - Er-

fahrungen und Probleme bei der Erfassung der Betriebe und Altstandorte 
im Rahmen des Projektes 
I.Gurguliani / M. Makarova, Georgien 

 
11.30 – 12.00 Kaffeepause 
 
 
12.00 – 12.30 Uhr Internationale Hauptwarnzentralen am Rhein – Standortauswahl, Voraus-

setzungen für die Einbindung in die vorhandenen Behörden-Strukturen, 
Aufgaben, Organisation und Sicherstellung vorgeschriebener Kommunika-
tion – praktische Erfahrungen 
C. Ehm 
 

12.30 – 13.00 Uhr  Orientierungswerte zur Bewertung einer Gewässergefährdung – gegenwär-
tiger Stand des Wissens  
G. Winkelmann-Oei 
 

13.00 – 13.30 Uhr  Diskussion 
 
13.30 – 14.30 Uhr Mittagspause 
 
 
Im Rahmen der Sitzung der Projektlenkungsgruppe 
 
14.30 – 15.30 Uhr Zusammenfassung – Auswertung - Ergebnisse 

Aserbaidschan 
Armenien 
Georgien 
J. Karutz 
 

15.30 -16.30 Uhr Abstimmung des Abschlussprotokolls 
Aserbaidschan 
Armenien 
Georgien 
Deutschland 
REC Caucasus 
 

16.30 Uhr  Schlusswort 
G. Winkelmann-Oei 

 
gegen 17.00 Uhr Ende der Veranstaltung 
 
gegen 19.00 Uhr gemeinsames Abendessen 
 
23.04.04 - Freitag 
 
Vorgesehen ist die Besichtigung eines Industriebetriebes (Bestätigung liegt z.Z. noch nicht vor) 
Projektlenkungsgruppe, Abstimmung zur Organisation geplanter Arbeiten  
 
Abreise je nach Flugplan am 24. oder 25.04.04 


